
 

   

Gemeindeverwaltung Langenbruck 
Tel. 062 390 11 37, Fax 062 390 19 69 
Homepage: www.langenbruck.ch, Mail: gemeinde@langenbruck.ch 
Mo: 08.15 - 11.45 Uhr & 15.00 - 17.00 Uhr 
Di: geschlossen 
Mi: 08.15 - 11.45 Uhr 
Do: 08.15 - 11.45 Uhr & 15.00 - 17.00 Uhr 
Fr: 08.15 - 11.45 Uhr 
Termine können nach Voranmeldung auch ausserhalb der Öffnungszeiten stattfinden. 

  

  
  
 
 
  
 
   Langenbruck, November 2022 
 
 

Einladung 
Zur Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung 
 
 
 
Liebe Langenbruggerinnen und Langenbrugger 
Liebe Bärenwilerinnen und Bärenwiler 
 
Wir laden Sie ganz herzlich zur Bürger- und Einwohnergemeinde-Versammlung ein.  

 

Dienstag, 13. Dezember 2022 

in die Revue, Erikaweg 1 
 

 
Die Bürgergemeinde-Versammlung findet um 19.30 Uhr, die Einwohnergemeinde-Versammlung im An-
schluss daran um 20.00 Uhr statt.  
 
Zeigen Sie mit Ihrem Kommen Interesse an unserem Dorf und damit Ihr Engagement für ein attraktives und zukunfts-
orientiertes Langenbruck. 
 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
NAMENS DES GEMEINDERATES 
 
 
 
Hector Herzig, Gemeindepräsident 
 
 
 
Lukas Baumgartner, Gemeindeverwalter  
  



 

   

Traktanden der Bürgergemeinde 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2022 
2. Budget 2023 
3. Verschiedenes 

 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 1 der Bürgergemeinde 
Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 16. Juni 2022 ist im öffentlichen Anschlagkasten bei der 
Gemeindeverwaltung oder auch auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 2 der Bürgergemeinde 
Im Budget 2023 sind Einnahmen von CHF 89'300.00 und Ausgaben von CHF 104‘810.00 geplant. Dies ergibt einen 
Aufwandüberschuss von CHF 15’510.00. Wunschgemäss wird nur noch eine Kurzfassung des Budgets gedruckt. 
Der vollumfängliche Voranschlag für das Jahr 2023 steht jeder Stimmbürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter 
der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme offen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfüg-
bar. Für allfällige Fragen stehen Ihnen der Finanzchef, Hector Herzig oder die Finanzverwalterin, Andrea Saner, 
gerne zur Verfügung. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget 2023 zu genehmigen. 
 

 
 
  



 

   

 
 
 
 
 
Bürgergemeinde Langenbruck 
Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates zum Budget 2023 
 
 
Konto Bereich 
8.0290.3300.00 
 
8.0290.4470.00 
 
 
8.8200.ff 
 
 
 
8.8200.3612.00 
 
 
 
 
 
8.8200.3632.00 
 
 
 
8.8200.4632.00 
 
 
 
 
 
8.8200.5050.00 
 

Die Abschreibungen des Holzschopfes belaufen sich auf CHF 26‘255.00 
 
Die Einwohnergemeinde bezahlt für die Mitbenützung des Holzschopfes Helfenberg, 
eine jährliche Miete von CHF 12‘000.00  
 
Die Gemeinde Langenbruck ist per 01.01.2021 dem Zweckverband „Forstbetrieb Fren-
kentäler“ beigetreten. Das erforderliche Kapital, um sich in den Zweckverband einzu-
kaufen, wird über 10 Jahren vom anfallenden Gewinn abgezogen. 
 
Im Jahr 2023 müssen div. Arbeiten im Wald durchgeführt werden: 
- Sicherheitsarbeiten an Wanderwegen: CHF 7‘500.00 
- Fällen der Buchen an der Dürstelstrasse: CHF 7‘500.00 
- Waldrandaufwertungen: CHF 10‘000.00 
- Kommunalhoheitliche Waldthemen: CHF 5‘000.00 
 
Die Bürgergemeinde bezahlt der Einwohngemeinde einen Beitrag an die Pflege der 
Wanderwege über CHF 2‘500.00 und dem Werkhof für diverse Arbeiten über 
CHF 2`000.00 
 
Rückerstattungen der Einwohnergemeinde 
Waldrandkonzept: CHF 5'000.00 
Pflege der Waldwege: CHF 1‘000.00 
Total: CHF 6‘000.00 
 
 
Investitionen 
Im Dürstelwald müssen diverse Sicherheitsmassnahmen durchgeführt werden. Die 
Kosten sind mit CHF 25‘000.00 veranschlagt. 
 
Im Jahr 2023 rechnen wir mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 15‘510.00. 
 

  
 
  



 

   

 



 

   

Traktanden der Einwohnergemeinde 
 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. September 2022 
2. Anpassungen im Personalreglement 
3. Budget 2023 
4. Der Gemeinderat informiert über die laufenden Geschäfte und Projekte 
5. Verschiedenes 

 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 1 der Einwohnergemeinde 
Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 20. September 2022 ist im öffentlichen Anschlagkasten bei 
der Gemeindeverwaltung oder auch auf der Gemeindewebsite zur Einsichtnahme verfügbar. 
 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 2 der Einwohnergemeinde 
Gemäss aktuellem Personalreglement wird heute der Gemeinderat mit einer «Pauschale» entlöhnt. Dies unabhängig 
vom Aufwand, der je nach Departement und laufenden Projekten, sehr unterschiedlich sein kann. Wir möchten die-
sem Umstand in Zukunft Rechnung tragen, indem wir nicht die «Pauschale» verändern, sondern in Zukunft diesen 
zusätzlichen Aufwand, der sich in zusätzlichen Sitzungen und schriftlichen Arbeiten äussert, nach dem Verursacher-
prinzip zu entlöhnen. Der GR hat dafür CHF 10'000.- ins Budget 2023 aufgenommen. 
 
Die Änderungen sehen Sie im Anhang zu dieser Einladung. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat bittet Sie, dem Antrag zur Genehmigung des angepassten Personalreglements in vorliegender Form 
zuzustimmen. 
 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 3 der Einwohnergemeinde 
Im Budget 2023 sind Einnahmen von CHF 4'562'923.00 und Ausgaben von CHF 4'587’048.00 geplant. Dies ergibt ei-
nen Ausgabeüberschuss von CHF 24‘125.00. Wunschgemäss wird nur noch eine Kurzfassung des Budgets gedruckt. 
Der vollumfängliche Voranschlag für das Jahr 2023 steht jeder Stimmbürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter 
der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme offen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. 
Für allfällige Fragen stehen Ihnen der Finanzchef, Hector Herzig oder die Finanzverwalterin, Andrea Saner, gerne zur 
Verfügung. 
 
Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates, sowie den Artikel in der Dorfzytig. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget 2023 mit den entsprechenden Steuerfüssen, Gebühren und Feuerwehrersatz-
abgaben zu genehmigen. 
 
 
 
 

 
 
  



 

   

 
Anhang zu Traktandum Nr. 2 der Einwohnergemeinde (Anpassungen im 
Personalreglement) 
 
Synoptische Darstellung des angepassten Personalreglements 
 
alt 
 

neu 

§ 48, d), – Entschädigungen 
Mit der Entschädigung ist für den Gemeinderat abgegol-
ten: 
Abs. 1 
… 
• Aktenstudium und Vorbereitung des Gemeinderats-

sitzungen 
• Vorbereitung, Bearbeitung und Nachbereitung der 

Kommissionsgeschäfte 
… 
• Erstellen von Berichten 
 

§ 48, d),  – Entschädigungen 
Mit der Entschädigung ist für den Gemeinderat abgegol-
ten: 
Abs. 1 
… 
• Gemeinderatssitzungen, inkl. Aktenstudium und Vor-

bereitung. 
• Erstellen von Berichten im Rahmen der Departe-

mentsarbeit 
 

Abs. 6 
• Behördemitglieder, welche von Amtes wegen zwin-

gend in anderen Gremien eine Entschädigung erhal-
ten, haben diese, exklusive Spesen, der Gemeinde-
kasse abzuliefern. 

 

Abs. 6 
gestrichen 

Abs. 7 
• Entschädigungen durch zusätzliche und freiwillige 

Mitarbeit in Arbeitsgruppen, Projekten etc., werden 
dem Gemeinderatsmitglied direkt ausbezahlt. 

 

Abs. 6 
• Entschädigungen durch Mitarbeit in Behörden, Kom-

missionen, Arbeitsgruppen und Projekten, werden 
dem Gemeinderatsmitglied, gemäss Anhang, direkt 
ausbezahlt. 

 
 
 
 

Abs. 7 
• Das Erstellen von Berichten aus Projekten kann ge-

mäss Aufwand verrechnet werden. 
 

 
 
 

Abs. 8 
• Der Gemeinderat kann weitere Entschädigungen auf 

Antrag bewilligen. 
 

Abs. 8 
• Entschädigungen der Kommissionen und Behörden 

sind im Anhang geregelt. 
 

Abs. 9 
• Entschädigungen der Kommissionen, Arbeitsgrup-

pen und übrigen Behörden sind im Anhang gere-
gelt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

   

Anhang zu Traktandum Nr. 3 der Einwohnergemeinde (Budget 2023) 
 
Steuerfüsse, Gebühren und Feuerwehrersatzabgabe für das Jahr 2023 
Steuerfuss für natürliche Personen  56% der Staatssteuer  
Ertragssteuer juristische Personen  55% der Staatssteuer(alt 5% vom Ertrag) 
Kapitalsteuer juristische Personen 55% der Staatssteuer(alt 0.55%o vom Kapital) 
Sondersteuer für Statusgesellschaften 55% der Staatssteuer(neu: für die Jahre 2023 und 2024) 
 
Wassergebühren 
Wasserzins  CHF 4.00 + MWST pro m3 
Jährliche Grundgebühr pro Haushalt  CHF 145.00 + MWST 
Jährliche Wasserzählermiete  CHF 35.00 + MWST 
Abwassergebühr  CHF 4.50 + MWST pro m3 
Abfallgebühren 
Kehrrichtmarke 35-Liter Sack  CHF 2.20 (Festlegung durch GR) 
Plastik-Sammelsack  CHF 3.00 (Festlegung durch GR) 
Grünabfuhr CHF 120.00 (Festlegung durch GR) 
Grünabfuhr Containermiete CHF 20.00 (Festlegung durch GR) 
Hundegebühren 
Hundegebühr für den ersten Hund  CHF 120.00 
Hundegebühr für weitere Hunde  CHF 120.00 je Hund 
1 Hofhund  gratis 
Ersatzabgaben 
Feuerwehrersatzabgabe  0.60% vom steuerbaren Einkommen 
Kurtaxe 
Pro Logiernacht  CHF 1.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

   

 
 

 

 
 
 



 

   

 

 
 

 

 
 



 

   

 

 

 
 
 



 

   

 
 
 

 
 

 



 

   

 
 
 
 
Einwohnergemeinde Langenbruck 
Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates zum Budget 2023  
 
Konto Bereich 
 
1.0120.3000.00 
 
 
 
 
 
 
1.0220.3133.00 
 
 
 
 
1.1400.3132.00 
 
 
1.1401.3611.00 
 
 
 
 
1.1500.4200.00 
 
 
 
1.2110.ff 
 
 
 
1.4120.3614.00 
 
 
 
 
1.4210.3632.00 
 
 
1.5350.3637.00 
 
 
 

Exekutive 
Der Gemeinderat soll zukünftig für Sitzungen (ohne Gemeinderatsitzungen) entschädigt wer-
den. Der Gemeinderat stellt keinen Antrag auf die Erhöhung der bisherigen Pauschale, son-
dern möchte, nach dem Verursacherprinzip, nur zusätzliche Sitzungen entlöhnen. Dieser Be-
trag ist abhängig davon, ob das überarbeitete Reglement im Dezember vom Souverän ange-
nommen wird. 
 
Verwaltung 
Der Kanton entwickelt ein «Kundenorientiertes Kundenportal BL» in welchem auch die Ge-
meinden integriert sein sollen. Die Kosten für unsere Gemeinde belaufen sich auf ca. CHF 
2'500.00. 
 
Öffentliche Sicherheit 
Die Amtliche Vermessung des Feldgebietes wurde im 2022 abgeschlossen. Für Nachführungs-
arbeiten werden CHF 5'000.00 benötigt. 
 
Die KESB und die Berufsbeistandschaft sind zusammengeführt worden. 
Die Aufwendungen im Bereich der externen Mandatsträger sind enorm gestiegen. Aus diesem 
Grund sind im Jahr 2023 die Kosten im Kindes- und Erwachsenenschutz wiederum CHF 
34‘000.00 gestiegen. 
 
Die Feuerwehr-Ersatzabgabe für das Jahr 2023 bleibt unverändert: 0.6 % vom steuerbaren 
Einkommen. 
 
Bildung 
Insgesamt sind die Kosten für die Bildung mit netto CHF 1‘178’278.00 budgetiert. CHF 
47'300.00 tiefer als im Vorjahr. Grund dafür sind vor allem jüngere Lehrpersonen.  
 
Gesundheit 
Aufgrund der Prognose werden im Jahr 2023 Kosten von CHF 220‘000.00 erwartet. Dieser Be-
trag kann nicht beeinflusst werden und hängt direkt mit der Anzahl Personen und den Pflege-
stufen zusammen. 
 
Soziale Sicherheit 
Die Kosten der Spitex ist um CHF 15.00 pro Einwohner gestiegen und belaufen sich auf CHF 
100'000.00. 
 
Zurzeit haben wir weniger Bewohner in Altersheimen, welche Zusatzbeiträge benötigen. Aus 
diesem Grund fallen die Zusatzbeiträge tiefer aus als im Vorjahr. 
 



 

   

1.5601.3637.00 
 
 
1.5720.ff 
 
 
 
 
1.6150.3101.00 
 
1.6150.3111.00 
 
1.6150.3132.00 
 
1.6150.4240.00 
 
 
1.6150.4240.01 
 
 
 
1.7101.ff 
 
 
 
1.7101.3111.00 
 
 
 
 
 
 
1.7201.ff 
 
 
 
 
 
 
1.7301.ff 
 
 
 
 
1.7500.3130.00 
 
 
 
 
 
1.7900.ff 
 
 
 
 
1.8400.ff 
 
1.8731.3132.00 
 
 
 
 

Für die Mietzinsbeiträge, welche die finanzielle Belastung von Familien und Alleinerziehenden 
reduzieren, werden CHF 9’000.00 budgetiert. 
 
Durch den Ukraine-Krieg haben wir Asylsuchende bei uns aufgenommen. Da dieser in abseh-
barer Zeit nicht beendet sein wird haben wir Ausgaben von CHF 146'922.00 budgetiert. Diese 
Kosten werden mit einem Pauschalbetrag pro Asylsuchende/r vom Bund übernommen. 
 
Werkhof, Strassen und Verkehr 
Durch die Erhöhung der Dieselpreise erhöhen sich die budgetierten Kosten auf CHF 10'000.00 
 
Es wird ein Mähbalken für den Iseki benötigt. 
 
Für die Umsetzung «Tempo 30» wird ein Gutachten budgetiert. 
 
Der Werkhof wird vermehrt angefragt, die Grabarbeiten bei privaten Wasserleitungsbrüchen 
zu verrichten. Aus diesem Grund werden Einnahmen von CHF 8’000.00 budgetiert. 
 
Mit der Umsetzung des Nachtparkreglements werden Parkplatzgebühren von ≈ CHF 
12‘000.00 erwartet.  
 
Wasserversorgung 
Die Wasserkasse weist in diesem Jahr einen Mehrertrag von CHF 68’528.00 auf. Dieser wird 
dem Bilanzkonto Wasserversorgung gutgeschrieben. Der Wasserzins bleibt auf CHF 4.00 + 
MwSt. pro m3. 
 
Die Ausgaben von CHF 23’650.00 setzten sich wie folgt zusammen: 
1. Allgemeine unvorhergesehene notwendige Anschaffungen unter dem Jahr 

CHF 1‘300.00. 
2. Die Wasseruhren in den Liegenschaften müssen zum Teil altershalber ersetzt werden. 

CHF 2’350.00 
4. Schalterschrank Tiefenkarst 20'000.00.  
 
Aufgrund der vorgesehenen Abwassergebührenerhöhung von CHF 3.50 + MwSt. auf CHF 
4.50 + MwSt., weist die Abwasserkasse in diesem Jahr einen Mehrertrag von CHF 11'215.00 
auf. Da in Zukunft einiges saniert werden muss und die Abwasserkasse ein Minus ausweist, 
ist die Preiserhöhung dringend notwendig. Der Mehrertrag wird dem Bilanzkonto Abwasser-
versorgung gutgeschrieben.  
 
Abfallbewirtschaftung und Beseitigung 
Für die Abfallbeseitigung wird ein Ertrag von CHF 96’200 budgetiert. Der Mehrertrag von CHF 
3'650.00 wird dem Bilanzkonto Abfallbeseitigung gutgeschrieben. Die Preise der Kehrichtmar-
ken und der Containermarken werden belassen. 
 
Umweltschutz 
Im Jahr 2023 sollen die Grünflächen der Gemeinde im Siedlungsgebiet erfasst und ein Teil 
verschönert werden. Die Kosten belaufen sich auf CHF 10‘000.00, wobei CHF 4‘000.00 vom 
Kanton übernommen werden. Ebenso soll wiederum die Neophyten-Bekämpfung vorangetrie-
ben werden  
 
Raumplanung 
Es fallen im Jahr 2023 diverse Planungen an. Einerseits schlägt das Projekt Gärbi mit CHF 
15‘000.00 zu Buche und der Bau-/und Strassenlinienplan muss mutiert werden. Dies wird 
Kosten von CHF 10‘000.00 verursachen. 
 
Tourismus 
Insgesamt betragen die Kosten für den Tourismus Netto CHF 15’200.00. Gegenüber dem letz-
ten Jahr sind die Kosten etwa gleichgeblieben. 
Aufgrund des Energieengpasses möchte der Gemeinderat der Bevölkerung die Möglichkeit ge-
ben, sich betreffend Energieeffizienz informieren zu können. 
Für diese Massnahmen wird CHF 5'000.00 budgetiert. 
 
 



 

   

 
1.9100.ff 
 
 
 
1.9100.4010.00 
 
 
 
 
 
 
 
1.9100.4010.00 
 
 
 
1.9300.4621.ff 
 
 
 
1.9300.4622.00 
 
 
 
1.2170.5040.08 
1.2170.6350.00 
 
1.7900.5290.00 
 
1.7900.5290.01 
1.7900.6300.00 
 
 

Steuern 
Die Ausgaben im Budget wurden soweit wie möglich gekürzt. Weitere Kürzungen sind kaum 
mehr möglich. Wir rechnen wir mit einem Steuersubstrat: von netto CHF 1‘456’500 (Ergebnis 
2021 CHF 1‘435'461.30). 
 
Im Rahmen der SV17 wird auch bei den juristischen Personen der Steuersatz (in % des steu-
erbaren Kapitals/Ertrags) auf den Steuerfuss (in % der Staatssteuer) gewechselt. Die Ertrags-
steuer sowie die Kapitalsteuer sollen 55% der Staatssteuer betragen. 
Ebenfalls muss in den Jahren 2023 und 2024 ein Steuerfuss der Sondersteuer für ehemalige 
Statusgesellschaften beschlossen werden. Dieser wird ebenfalls auf 55 % der Staatssteuer 
festgelegt. 
 
Finanz- und Lastenausgleich 
Gemäss der Finanzausgleichsverordnung wird uns eine «Sonderlastenabgeltung Bildung» 
über CHF 226’143.00 vergütet. Dazu kommt eine «Sonderlastenabgeltung» über 
CHF 166‘887.00 für die Aufwendungen der Nicht-Siedlungsfläche. 
 
Der Finanzausgleich beträgt laut Berechnung CHF 1'129’700.00 Diese Zahl hängt mit der wirt-
schaftlichen Entwicklung resp. der Steuerkraft der Gebergemeinden und unserer Gemeinde 
zusammen. 
 
Für die 6. Klasse wird vom Kanton ein Kompensationsbeitrag von CHF 94‘000.00 überwiesen. 
 
Investitionen 
Optimierung Schulhausplatz. Kredit CHF. 40'000.00. Dieser Betrag soll durch Spenden finan-
ziert werden. 
 
Mutation Zonenplan Siedlung inkl. Gewässerraum. Kredit: CHF 100‘000.00. 
 
Zentrumsentwicklung. Kredit CHF 40'000.00. Subvention durch den Bund von CHF 20'000.00. 
 
Im Jahr 2023 rechnen wir mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 24'125.00. 
 

 



 

   

 
 


